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Hebräer 8:6 

„Der Dienst, der Jesus übertragen wurde, hat dagegen eine  
unvergleichlich größere Bedeutung. Er ist ja auch der Vermittler eines  

besseren Bundes geworden, der sich auf bessere Zusagen stützt.“
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V on Anfang an hatte Gott Israel als sein 
Volk auserwählt. Er stand ihnen immer 

zur Seite. Um es vor großem Schaden zu 
bewahren, gab er ihnen durch Mose sein 
Gesetz. Das Volk allerdings brach diesen 
Bund immer wieder, tat, was es wollte und 
steuerte auf diese Weise von einer Misere in 
die nächste.  

Dieser erste Bund war allerdings insofern 
unvollkommen, als dass durch die Opferri-
tuale Sünde lediglich bedeckt wurde. Es war 
ein endloser Kreislauf: Die Priester opferten 
Tierblut für sich und das Volk, dadurch wur-
de die Sünde zugedeckt. Dann lud das Volk 
wieder zum Teil schwere Sünden auf sich. Sie 
zogen erneut Gottes Zorn auf sich, opferten 
wieder und dieser Kreislauf wiederholte sich 
immer und immer wieder. 

Schließlich schickte Gott seinen Sohn Jesus 
in unsere Welt. Durch ihn wurde der alte 
Bund vollkommen erfüllt und ein neuer 

Bund schloss sich an. Durch Jesus sind die 
Sünden nicht mehr nur bedeckt, sondern 
komplett vergeben. Es gibt nicht den ge-
ringsten Rest mehr, der irgendwo unerfüllt 
lauert.  

Außerdem wandte sich Gott in diesem neu-
en Bund nicht mehr nur „seinem“ Volk Israel 
zu, sondern auch „den Nationen“, also eben-
falls jedem anderen Volk. Es läuft kein einzi-
ger Mensch über die Erde, der nicht die Er-
lösung Jesu für sich in Anspruch nehmen 
dürfte.  

Egal, welcher Nation du angehörst, wenn du 
Jesus bewusst für dich persönlich annimmst, 
an ihn aufrechten Herzens glaubst und das 
im Gebet vor Gott bekennst, bis du gerettet. 
Auf diese Weise gehörst du ebenfalls zu 
Gottes Volk. Gott ist dadurch dein liebender 
Vater geworden und der Himmel steht dir für 
alle Ewigkeit als dein Zuhause offen. 
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